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Vorturnertag: Das Team der Kleinkinderabteilung



BT-Forum 
BT-Sportler zeigen sich

Samstag, 5. März 2016
11:00 bis 12:30 Uhr
Flatow-Sporthalle, Vor dem Schlesischen Tor 1, 10997 Berlin

In dieser Matinee-Veranstaltung präsentieren sich 
Sportlerinnen und Sportler von alt bis jung mit Vorführungen 
aus den Fachbereichen Turnen, Gymnastik/Tanz und Rhönrad. 
Die Teilnehmer dokumentieren mit ihren Auftritten die Vielseitigkeit der Arbeit 
und die Erfolge des regelmäßigen Trainings in den Abteilungen. 
Zuschauerplätze sind in begrenzter Anzahl vorhanden.

Margit Schöps und das Organisatoren-Team
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Was alle angeht ...
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Aus der Geschäftsstelle ...

BT-Abend mit Meisterehrung 2016 Teil der Choreographie aus „Some-
Auch in diesem Jahr, am Samstag, thing in the Water - Ein Magischer Mo-
den 27.02.2016, treffen sich wieder al- ment“, mit der sie beim Bundesfinale 
le Berliner Meister des Jahres 2015 in „Rendezvous der Besten 2015“ im No-
den Tegeler Seeterrassen. vember in Worms mit dem Sieger-
Wir wollen die Sportler für ihre her- Pokal als „Beste Nachwuchsgruppe 
ausragenden Leistungen ehren und mit dem Schwerpunkt Bewältigung In-
anschließend noch zusammen einen tegration, Migration und Inklusion“ 
gemütlichen Abend mit Tanz verbrin- ausgezeichnet wurden.
gen.

Einlass ist ab 18:00 Uhr, beginnen 
Als Highlight unseres BT-Abends mit werden wir gegen ca. 19:00 Uhr.
Meisterehrung tritt Ina T., wie auch Karten gibt es auch noch an der 
schon im letzten Jahr, mit ihrer Grup- Abendkasse zum Preis von 10 Euro, 
pe „Cute as hell“ auf und zeigt uns ein ermäßigt 5 Euro.
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SEPA
Bereits seit August 2014 galt für Unternehmen und Vereine schon 
das europäische Zahlungsverfahren Sepa (Single Euro Payments 
Area). Vom 1. Februar 2016 an dürfen auch Verbraucher 
Lastschriften und Überweisungen in Euro nur noch im neuen Format 
mit der internationalen Kontonummer IBAN tätigen.
Die allermeisten Bürger haben sich zwar längst an die 22 Zeichen lange IBAN 
(„International Bank Account Number“) gewöhnt. „Aber eine kleine Minderheit hält 
immer noch an der alten Kontonummer fest.“

Das merken auch wir. Etwa zehn Prozent aller Aufnahmeanträge müssen noch 
immer von uns nachgeprüft bzw. die IBAN entsprechend konvertiert werden. 
„Diese Möglichkeit endete jetzt aber endgültig am 1. Februar. Wir sind jedoch 
besorgt, ob das wirklich jeder weiß.“ Daher noch einmal die Bitte an alle 
Abteilungs-, Übungsleiter/-innen sowie Trainer/-innen: 
Verwendet für Neumitglieder, ohne Ausnahme, den aktuellen Aufnahmeantrag. 
Er liegt für jeden in der Geschäftsstelle zum persönlichen Abholen bereit. 
Oder ihr geht einfach auf unsere Homepage und druckt euch diesen aus:

Auch könnt ihr uns behilflich sein, wenn ihr beim Aushändigen des 
Aufnahmeantrages nochmals ausdrücklich darauf hinweist, dass gut leserlich, 
am besten in Druckschrift, geschrieben werden sollte.

Vielen Dank und liebe Grüße
Die Geschäftsstelle

www.berlinerturnerschaft.de/navigation/verein/ordnungenformulare.html

Nähere Informationen und Karten erhältlich 
beim Team der Geschäftsstelle in der Buschkrugallee 163 in 12359 Berlin

www.night-of-sports.berlin

Aus der Geschäftsstelle ...
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Einladung 

Gäste sind herzlich willkommen!

Wann: Freitag, 22. April 2016
Wo: Coubertinsaal (mit Bestuhlung einschl. Tischen) im Haus des Sports,

Jesse-Owens-Allee 2, 14053 Berlin
Fahrverbindung: U2 Olympiastation, S5 Westend

Einlass: 17:30 Uhr
Beginn: 18:30 Uhr

Anträge auf Beitragsgestaltung müssen dem Vorstand schriftlich bis zum 11.03.2016, 
alle anderen Anträge bis zum 24.03.2016 vorliegen.

Die Zahl der zu wählenden Delegierten ergibt sich aus der Bestandserhebung vom 
01.01.2016:
„Auf je acht eingetragene stimmberechtigte Mitglieder (angefangene Mitglieder) 
entfällt eine Delegiertenstimme.“

Die Delegierten einschließlich der Jugendstimme sind bis zum 24.03.2016 der 
Geschäftsstelle zu melden.

Vorläufige Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Ehrungen 
4. Berichte des Vorstandes
5. Kassenbericht 2015
6. Bericht der Hauptkassenprüfer
7. Feststellung der Stimmberechtigten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Anträge

10. Haushaltsplan 2016 (Etat)
11. Wahlen

11.1 Vorstand
Es sind laut Satzung für die Dauer von 2 Jahren zu wählen:

b) Stellvertreter/-in
d) Vertreter der Fachbereichsleiter/-innen
f) 1. Beisitzer/in

11.2 Beschwerdeausschuss (für 2 Jahre)
11.3 Bestätigung der Beauftragten für 1 Jahr

12. Sonstiges
13. Schlusswort

Delegiertenversammlung

BT 131. Jahrgang • Nr. 2 • Seite 5



Termine
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www.berlinerturnerschaft.de/navigation/sportangebote/aktuelles/termine.html

Veranstaltung Ort Uhr

Kassenprüfung Geschäftsstelle Mo., 15. Feb. 16 14:00 Uhr

Jugendversammlung Geschäftsstelle Mo., 15. Feb. 16 18:30 Uhr

Vereinsratssitzung Geschäftsstelle Mo., 22. Feb. 16 18:30 Uhr

Vorstandssitzung Geschäftsstelle Do., 25. Feb. 16 18:30 Uhr

Meisterehrung / BT-Abend 2016 Tegeler Seeterrassen Sa., 27. Feb. 16 18:00 Uhr

BT-Forum Flatow-Sporthalle Sa., 05. Mrz. 16 11:00 Uhr

BT-Meile 2016 Bootshaus Astoria am kl. Wannsee So., 06. Mrz. 16

Night of Sports 2016 Maritim Hotel Berlin, Stauffenbergstraße Sa., 12. Mrz. 16 18:00 Uhr

Berliner Meisterschaften GT Gretel-Bergmann-Sporthalle Sa., 12. Mrz.- So., 13. Mrz. 16 09:00 Uhr

BBM Bestenwettkämpfe Rhönrad Hans-Fallada-Grundschule Sa., 12. Mrz.- 13:00 Uhr

1. WM-Qualifikation Rhönrad Bönningstedt Sa., 19. Mrz. 16

DTB-Pokal 2016 Stuttgart Fr., 18. Mrz.- So., 20. Mrz. 16

Internationaler Junior-Team-Cup GT Sportforum HH Fr., 08. Apr.- So., 10. Apr. 16

2. WM-Qualifikation Marburg Sa., 16. Apr. 16

31. Wedding-Cup 2016 Schillerpark Berlin-Wedding Sa., 16. Apr.- Fr., 17. Apr. 15

Delegiertenversammlung 2016 Coubertinsaal im Haus des Sports

Jesse-Owens-Allee 

Fr., 22. Apr. 16 18:30 Uhr

TuJu Stars & Rendezvous der Besten Schöneberger Sporthalle Sa., 23. Apr. 16 16:00 Uhr

Deutsche Jugendmeisterschaften GT Heidelberg Sa., 23. Apr.- So., 24. Apr. 16 18:00 Uhr

Süddt. Jugendmeisterschaften Rhönrad Estenfeld Sa., 07. Mai.- So., 08. Mai. 16

Norddt. Jugendmeisterschaften Rhönrad N.N. Sa., 21. Mai.- So., 22. Mai. 16

Dt. Jugendmeisterschaften Rhönrad Essen Sa., 04. Jun.- So., 05. Jun. 16

Berlin Masters in der RSG Max-Schmeling-Halle Fr., 01. Jul.- So., 03. Jul. 16

Show&Dance Gala Fontane Haus Sa., 24. Sep. 16 16:00 Uhr

Berliner Mannschaftsmeisterschaften GT Gretel-Bergmann-Sporthalle Sa., 08. Okt.- So., 09. Okt. 16

Teamcup Schwimmen SH Krummestr. So., 09. Okt. 16

Berlin Pokal Rhönrad So., 09. Okt. 16

Jubilarehrung 2016 Tegeler Seeterrassen Fr., 04. Nov. 16 19:00 Uhr

Februar 2016

Termin

Juli 2016

Oktober 2016

September 2016

November 2016

Mai 2016

Juni 2016

April 2016

12. Februar 2016

März 2016
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Kleinkinderoberturnwartin

Liebe Übungsleiter/Innen,

früher haben alle Bereiche im Januar 
einen Vorturnertag veranstaltet. Die-
se Tradition haben nur die Kleinkin-
derbereiche fortgeführt. So fand am 
9. und 10. Januar diese Veranstaltung 
für 2016 statt. Diesmal verbunden mit 
einem Lehrgang zur Lizenzverlänge-
rung, durchgeführt von Ina (Tetzner). 
Wir danken dir für die vielen neuen 
Ideen, die du uns vermittelt hast. 
Wir Abteilungsleiter der Kleinkinder 
haben dann auch noch in einer kalten 
Turnhalle alle Termine und Veranstal-
tungen festgelegt. Wir sind eben hart 

habe mich riesig gefreut und weiß im Nehmen.
nun, dass ich in den 56 Jahren sicher-

Es wird wieder einen Kleinkindertag lich fast alles richtig gemacht habe 
und eine Kleinkinderreise geben. und das auch noch sehr gern. 
Natürlich wurden auch wieder die Äm- Danke! Danke! Danke!
ter gewählt, die für solch eine Planung 

Nun noch ein paar Termine:nötig sind. Petra bleibt weiter als „Che-
16. 04. Kleinkindertag fin“ tätig. Danke.

in SpandauDa ich mein Amt als stellvertretende 
Kleinkinderoberturnwartin nicht mehr 

15.-17.07. Kleinkinderreise 
weiter ausüben wollte, mussten wir je-

Groß Väter See
mand anderes finden. Erfreulicher-
weise hat sich Ina für diesen Posten 08.10. Pinguincup
zur Verfügung gestellt. Vielen Dank.

Viele Grüße
Jetzt in eigener Sache: Brigitte Delbrouck (Gitti) 
Was nach den Wahlen kam, ist nicht 
zu beschreiben. Der Vorsitzende kam 
mit einem riesen Blumenstrauß und 
das, obwohl er nicht ganz gesund 
war, und ich bekam ein dickes „Dan-
keschön“. Die Abteilungen bedankten 
sich mit einer großen Kiste voller Über-
raschungen. Ich war überwältigt. Ich 

Kleinkinderturnen
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Liebe Übungsleiter und Helfer,
am 12. März 2016 finden die Bun-
desjugendspiele statt. 
Der Ausrichter ist wieder die BT. 
Ich rechne mit eurer Unterstüt-
zung und einer regen Teilnahme. 
Die Ausschreibung sollte inzwi-
schen bei euch angekommen 
sein. Wenn nicht, bitte bei mir mel-
den.

Reinhard Delbrouck

1. Männerabteilung
Liebe Männer,
die Abteilungsversammlung hat statt-
gefunden, aber das Ergebnis können 
wir erst im nächsten Mitteilungsblatt 
bekannt geben.

Viele Grüße
Reinhard Delbrouck 

und Peter Lange

6. Frauenabteilung
Liebe Kameradinnen,
mit der Neujahrswanderung fing das 

1. Mädchenabteilung
Jahr gut an. Es war ein kurzfristiger Ent-

Liebe Mädchen, liebe Eltern,
schluss, doch die Resonanz war gut. 

wenn dieses Mitteilungsblatt er- Wir waren 16 Teilnehmer mit den Ehe-
scheint, haben wir den P2-P4-Wett- männern, die sich zu einer kleinen Wan-
kampf hinter uns und wir müssen flei- derung im Frohnauer Wald trafen. Vom 
ßig für die Bundesjugendspiele am Treffpunkt Oranienburger Chaussee 
12. März üben. Ecke Jägerstieg, eine Haltestelle vom 

Bus 125, ging es durch den Wald bis 
Viele Grüße

zum Mauerweg, der uns zum Waldho-
Irene & Mitarbeiter

tel „ Am Pilz“ führte. Dort wurden wir 
freundlich empfangen. Bei einem 

1. Schülerabteilung
Plausch bei Kaffee und Kuchen klang 

Liebe Jungen, liebe Eltern,
dieser Nachmittag aus. Wir waren uns 

wir freuen uns auf die „neuen Turner“, einig, dass Neujahrswanderungen 
die mit dem Jahreswechsel zu uns ge- auch weiterhin stattfinden sollten.
kommen sind. Wir begrüßen Alain, 

Sicher habt ihr schon unsere Jahres-
Alan, Emirhan und Erwin in unserer 

versammlung am 10. Februar um 
Mitte und hoffen, dass sie sich bei uns 

18:00 Uhr auf der Halle vorgemerkt. 
wohl fühlen.

Ein weiterer Termin ist am Dienstag, 
Wir üben fleißig für die Bundesju-

den 23. Februar, zum monatlichen 
gendspiele, die am 12. März stattfin-

Frühstückstreff. Wir sehen uns dafür 
den. Nähere Informationen gibt es 

um 10:00 Uhr auf dem Bahnsteig der 
demnächst in der Turnhalle.

U-Bahn „Kurfürstendamm“. Von dort 
Viele Grüße geht es nicht wie vorgesehen zum Lite-

Reinhard Delbrouck raturhaus, sondern wir gehen weiter 
& Mitarbeiter bis zum Restaurant Hamlet, um dort zu 

Allgemeines Turnen

weiter »»
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frühstücken. Auf den Weg dorthin kön- Und falls nicht: Es werden auch im-
nen wir schöne Alt-Berliner Häuser se- mer Helfer und Zuschauer gebraucht.
hen und auch die Ludwigskirche auf Andreas Kohn
dem Ludwigsplatz ist imposant. Das 
Restaurant Hamlet befindet sich in der 9. Männerabteilung
Ludwigkirchstr. 6. Am Donnerstag, dem 21.01.2016, 

fand unsere Abteilungsversammlung 
Ansonsten freuen wir uns auf unsere 

statt. Nach den Berichten aus den ein-
Mittwoche zum Prellballspiel.

zelnen Fachbereichen folgten die 
Eure Kameradin

Wahlen. Auf Grund der Bereitschaft 
Christa

unserer Mitarbeiter konnten alle Äm-
ter wieder mit den bewährten Kräften 

7. Frauenabteilung
des Vorjahres besetzt werden.

Das Neue Jahr hat ja für uns nicht so 
Allen Mitarbeitern für ihren Einsatz im 

gut angefangen. Durch Krankheit und 
vergangenen Jahr recht herzlichen 

Wetter hatten wir keinen Turnbetrieb. 
Dank, und für die kommenden Aufga-

Aber unsere Abteilungsversamm-
ben viel  Erfolg.

lung verlief in netter Runde. Alle Äm-
ter sind in allbewerten Händen vom Hier noch einige Termine für Veran-
letzten Jahr übernommen worden. Al- staltungen, die diskutiert wurden:

21.07.len vielen Dank fürs alte Jahr und gu-
½-Jahrestreffen bei Erhard im Garten,tes Gelingen in diesem Jahr.

Irene Hein 29.07. (in Planung)

Dampferfahrt anlässlich der „130 Jahre 9. 
7. Männerabteilung Männerabteilung“
Hallo, Sportsfreunde!

09.09. (in Planung)
Das neue Jahr begann – wie jedes Männerfahrt nach Plau am See
Jahr – mit unserer Abteilungsver-

Einzelheiten werden rechtzeitig be-sammlung am 5. Februar. Die Be-
kanntgegeben, wenn die Planungen richte fielen erwartet kurz aus, alle 
abgeschlossen sind.Posten wurden in gewohnter Ein-
Vorher aber ist unsere Skigruppe ab mütigkeit mit den alten Amtsträgern 
dem 04.03. wieder für zwei Wochen in wiederbesetzt, und schon nach einer 
Maria Alm. Wir wünschen allen Teil-Dreiviertelstunde konnten wir die Sit-
nehmern viel Spaß und kommt ge-zung schließen.
sund und munter wieder.Nächster sportlicher Termin: Am 6. 

Horst KönigMärz startet wieder die BT-Meile am 
Bootshaus am Kleinen Wannsee! Viel-
leicht kann sich ja doch noch jemand 
zu einem kleinen Dauerlauf (5, 8 oder 
16 km) durch den Wald motivieren. 

Allgemeines Turnen
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11. Abteilung letzten Jahr aus der Berlinliga 4 in die 
Elfen in neuer Saison Berlinliga 3 aufgestiegen, der höch-
Das gab es noch nie, eine Abteilung sten Liga der Leistungsklasse III, müs-
mit vier Liga-Mannschaften! sen sie nun zeigen, was sie drauf ha-
In vier Klassen: ben!
In der Landesliga P5 starten wir wie Die Juti-Mannschaft Maren Weid, 
gewohnt. Riege C versucht ihr Ergeb- Hannah Müller, Kai Rickmann, So-
nis vom letzten Jahr zu korrigieren. Al- phie Kressler, Sofia Erse-Keller, Lina 
tersbedingt setzt sich die Mannschaft Löhr und Denise Weller bilden das 
zusammen aus: Carlotta Maske, Hen- Team mit dem wir erstmals versuchen 
rike Ackermann, Lotte Mundry, Selma an der Jugend- und Frauenliga teilzu-
Koch, Yara Leutner, Marisol Warrings nehmen.
und Anna Dressler. Um keine lange Weile aufkommen zu-
Riege B startet zum ersten mal in der lassen, garnieren wir alles mit diver-
Berlinliga 4 (ehemals Oberliga I). sen FUSIO Auftritten.
Durch ihren letztjährigen souveränen Ein Trainingslager in Hof rundet unse-
zweiten Platz in der Berlinliga 5 auf- ren Zeitplan ab.
gestiegen, müssen sie nun in der hö- Gemeinsam schaffen wir das! Herzli-
heren Liga und auch in der höheren chen Dank an alle, die mit unserem 
Leistungsklasse III an den Start ge- strammen Programm mitziehen und 
hen. Aus Clara von Daniels, Helene alle die uns tatkräftig unterstützen!
Breddin, Lilli Weid, Lina El-Hasan, Für das Trainerteam
Lou Blanquart, Mara Spohn, Sophie Tillmann
Fahlbusch, Lilliann Gabler und Emily 
Gabler setzt sich die Mannschaft zu-

Leider ist es uns aus Hallenzeitver-
sammen, acht dürfen turnen, aber nur 

gabegründen nicht möglich, die Gro-
fünf am Gerät. Wir wissen, die Um-

ßen der Riege A aus der Trainings-
stellungszeit auf die höhere Stufe war 

zeit der Mädchen herauszuziehen, 
kurz – ein Jahr zum Erfahrung sam-

was a) eine großes Potenzial an 
meln.

kundigen Helfern ermöglichen und 
Carolin Gabler, Greta Mundry, Jule Fi-

b) bestehendes Trainerpotenzial 
laun, Kaya Spohn, Maria Pankok, Ni-

freisetzten würde. So ist derzeit ei-
ka Stechow, Paula Wolfinger, Vivian 

ne Neuaufnahme von Mädchen 
Vogler und Alicia Bania bilden die 

nicht möglich: 
Mannschaft für die Berlinliga 3. Im 

Aufnahmestopp!

Allgemeines Turnen

BT-BT-MeileMeile 6. März 2016
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Allgemeines Turnen

13. Mädchenabteilung: Fasching am 11.02.
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13. Abteilung
Das aktive Jahr begann mit unserer 
Abteilungsversammlung.
Die Jahresversammlung der 13. Ab-
teilung am 14.01.16 hat folgendes Er-
gebnis erbracht : 
Abteilungsleiter: Michael Dechau
Stellv. Leiterin: Annika Lemisz
1. Schriftwartin: Maren Weid
2. Schriftwartin: Myriam Castlo
Jugenddelegierte: Maren Weid
Delegierte: Lina Göbel, Myriam Cast-
lo
Nach der Wahl folgten noch einige Re-
deanträge zum Punkt Verschiede-
nes und Aktuelle Termine 2016, sie-
he Spalte nebenan.
So, ihr Lieben, ich will euch nicht län-
ger plagen. Bei Fragen wendet euch 
bitte an die ÜL oder an mich. 
Bis zum nächsten Beitrag übt mal 
schön und viel Erfolg. 

Euer 
Michael Dechau

Termine 2016 

bis zur Sommerpause wie folgt:

27.02. BT-Abend mit Meisterehrung 2015

06.03. BT-Meile

12.03. Bundesjugendspiele Geräte

13.03. P4-Vierkampf Geräte

21.03.-02.04. Osterferien

10.04. P3-Vierkampf Geräte 

22.04. Delegiertenversammlung

30.04. Generationen-Pokal TGW/SGW

29.05. P1- und P2-Vierkampf Geräte

11.06. P5-Mannschaftsvierkampf Geräte

26.06. Kinder-Mehrkampf

10.07. Berliner Meisterschaften TGW/M

21.07.-02.09. Sommerpause 



„Vera Ciszak“-Preis 2015
Für den  2015 wur-
de im Rahmen der zweiten BTB 
Awards die Übungsleiterin des Jah-
res gesucht. Die Nominierten sollten 
die Tätigkeit der Übungsleiterin seit 
mindestens fünf Jahren ausführen. 
Der „Vera Ciszak“-Preis ging in die-
sem Jahr an Ingrid Großmann von der 
SG Bergmann Borsig.

Zwei Übungsleiterinnen, die seit vie-
len Jahren sehr engagiert in unserem 
Verein im Fachbereich Gymnas-
tik/Tanz tätig sind und die BT durch 
Teilnahme ihrer Gruppen an offiziel-
len Veranstaltungen regelmäßig auch 
nach außen hin vertreten, wurden Seit 2000 ist sie außerdem die 
ebenfalls für diesen Preis vorgeschla- Übungsleiterin der Abteilung „Bewe-
gen: gung ab 50“. Für die Teilnehmer die-

ser Gruppe (Alter zwischen 74 bis 89 
Elke Buckow Jahre) stehen Mobilität und der be-
Elke trat 1959 in die BT ein und war in wusste Umgang mit dem Körper im 
den 60er Jahren Leistungsträgerin im Vordergrund, aber auch die reine 
Turnen und in der Leichtathletik der Freude an der Bewegung.
BT. Ab 1968 absolvierte Elke eine 
Sportlehrerinnen-Ausbildung an der Anne Tillner
Sporthochschule Frankfurt; ab 1980 Als Jugendliche wurde sie in ihrer Hei-
erfolgte eine Neuorientierung in Rich- mat zweimal Niedersächsische Lan-
tung Tanz durch Tanztraining und desmeisterin in der Einzel-und Grup-
Workshops. pengymnastik. Nach ihrem Studium 
1989 übernahm sie die Jazztanz- (Lehramt, Fach: Sport) trat sie 1977 in 
Abteilung in der BT. Die Schwerpunk- die BT ein und übernahm vor 37 Jah-
te ihrer Arbeit entwickelten sich im ren ehrenamtlich als Übungsleiterin 
Laufe der Jahre vom Jazzdance zum die Sportgymnastikabteilung. Anne 
Modern Dance, bis hin zum Zeitge- ist bis heute hauptberuflich als Lehre-
nössischen Tanz. Sie erarbeitet jedes rin an einer Grundschule tätig, erar-
Jahr mit ihrer Gruppe ein Tanzstück, beitet aber parallel dazu Übungsfol-
für das Elke die Choreographie entwi- gen (Gymnastik mit Handgeräten) 
ckelt und die Kostüme entwirft und er- und nimmt mit ihrer Gruppe seit vielen 
stellt. Jahren regelmäßig an Vorführungen 

„Vera Ciszak“-Preis

Gymnastik und Tanz

Anne Tillner und Elke Buckow

Foto: Silvia Littig
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teil. Die Choreographien für diese Vor-
führungen werden ebenfalls von An-
ne erdacht und umgesetzt. 
Über viele Jahre wurden auch die 
Großgruppen-Vorführungen in der BT 
von ihr choreographiert und einstu-
diert und bei Veranstaltungen zur Vor-
führung gebracht.

Ich gratuliere euch beiden sehr herz-
lich zur Nominierung für den „Vera 
Ciszak“-Preis 2015 und wünsche 
euch auch für die Zukunft viel Spaß 
und Erfolg mit euren Gruppen und in 
unserem Verein.

Eure 
Margit Schöps

1. Frauenabteilung
Liebe Turnerinnen,
mit unserer Wanderung starteten wir 
in das neue Jahr. Es war eine gut be-
suchte, sehr schöne Winterwande-
rung.
Viele Aufgaben hatten wir zu unserer 
Abteilungsversammlung zu erledi-
gen. Die Ämter mussten neu gewählt 
werden. Hier gab es einen Wechsel in 
der Leitung. Gaby (Neumann) aus der 
ehemaligen 4. Gymnastikabteilung 
war bereit, das Amt von Ingrid (Lud-
wig) zu übernehmen.

Dafür vielen Dank. Bedanken wollen 
wir uns auch bei Ingrid, welche das 
Amt 22 Jahre inne  hatte. Unsere Do-
ris ( Globig), die schon 25 Jahre unse-
re Kassenwartin ist, hält auch weiter 
durch. Allen anderen Amtsträgern 
und Delegierten herzlichen Dank für 
ihre Bereitschaft mitzuarbeiten.

Gymnastik und Tanz

Im Februar haben Ingeborg (Mahl-
meister), Katrin (Behnke) und Nadine 
(Klähn) Geburtstag: Herzlichen 
Glückwunsch!

Liebe Susi (Lahmann), 
auch wenn wir dich nur selten sehen, 
so denken wir an dich. Früher warst 
du eine gute Stütze der Abteilung bei 
den Wettkämpfen. Wir gratulieren dir 
zu deinem 25-jährigen Vereinsjubi-
läum und freuen uns schon, dich bei 
der Jubilarfeier zu sehen.

Viele Grüße
Brigitte Delbrouck  (Gitti)

2. Gymnastikabteilung
Der 17.01. war bei uns Museumstag. 
Wir besichtigten das Instrumenten-
museum am Potsdamer Platz mit ei-
ner guten und interessanten Führung. 
Zum Teil  wurde auch auf den alten In-
strumenten vorgespielt. Erholt von 
den neuen Eindrücken haben wir uns 
dann beim Mittagessen im Momm-
seneck. 

Am 26.02. wird Renate Rübsam 90 
Jahre alt. 
Liebe Renate, 
dazu gratulieren wir dir sehr herzlich 
und wünschen alles Gute. Wir wün-
schen dir vor allem Gesundheit, keine 
neuen Probleme und die alten erträg-
lich. Wir hoffen, dass wir dich noch 
recht lange in unserer frohen Runde 
begrüßen können.

Eva Klein 
& Gerda Maaß
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5. Gymnastikabteilung
Liebe Gymmis!
Am 14.01. fand unsere Abteilungs-
versammlung statt. Mit 25 Gymmis 
waren wir wieder stark vertreten. Hier 
noch einmal Dank an alle ehemaligen 
Beamteten. Unseren Neugewählten 
gratulieren wir und wünschen jeder-
zeit ein gutes Händchen für die Belan-
ge unserer Abteilung.

Die Geburtstage des Monats sind:
Auf unsere Abteilungsversamm-am 05. Monika Behnke
lung wurden alle Ämter besetzt. Dank am 11. Sabine Dudcziak
euch allen, die sich für ein weiteres am 16. Renate Zielke
Jahr  wieder in die Abteilung einbrin-am 19. Eva Steinbauer.
gen wollen.

Monika begeht ihren 65sten Geburts-
tag. Allen Geburtstagskindern herzli-
che Glückwünsche und viel Gesund-
heit im weiteren Lebensverlauf.

„Ein bisschen Güte von Mensch zu 
Mensch ist besser als alle Liebe zur 
Menschheit.“

Richard Dehmel

Ich wünsche euch allen eine schöne 
Winterzeit ohne Stürze. Es wurden Gratulationen für langjäh-

Eure rige Treue in unserer Abteilung aus-
Ursula Hücker gesprochen und auch unsere fleißigs-

ten Gymnastinnen wurden mit einem 
7. Gymnastikabteilung kleinen Präsent für ihr zahlreiches 
Mit Schwung haben wir das neue Jahr sportliches Mitmachen geehrt. 
begonnen: Carola und Petra wirbel- Nachdem die neuesten Termine be-
ten uns mit Folklore-Tänzen durchei- kannt gegeben waren, gingen wir 
nander, die spontane Schneewinter- zum gemütlichen Teil des Abends 
wanderung war auf den Punkt genau über, den unsere Geburtstagskinder 
getroffen und Feuerwerk der Turn- ausrichteten.
kunst hat uns wieder begeistert. Nur Eure 
die Sache mit der Heimfahrt müssen Hannelore Kohn
wir noch üben.

Gymnastik und Tanz
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9. Frauenabteilung te Radfahrt im frühen Herbst ins Bran-
Genau am Faschingsdienstag (9. Fe- denburger Umland führen. Wir hof-
bruar) haben wir unsere Abteilungs- fen, dass viele von uns an diesen 
versammlung 2016 stattfinden las- schönen Fahrten teilnehmen können 
sen, mit Berliner Pfannkuchen, auf und wünschen uns und allen anderen 
den harten Bänken der Turnhalle und Turnerinnen und Turnern des BT ein 
natürlich erst, nachdem Claudia, un- gutes, bewegungsreiches und friedli-
sere geliebte Trainerin, mit uns eine ches Jahr 2016.
lustige, aufheizende Faschingsturne- Katja Gruber
rei veranstaltet hatte.

Sound Reflection goes to Röbel
Unsere Abteilungsleiterin Cordula 

13 Freundinnen rocken den Müritz 
(Thienel) hat zu Beginn der eigentli-

Dance Cup 2015 
chen Versammlung einen Rückblick 

Spaß! Aufregung! Ruhm! Darauf ha-
auf das Jahr 2015 gegeben und da-

ben wir lange hingearbeitet! 
nach die Wahl zu den Ämtern eröff-

Und nun war es endlich soweit. Das wo-
net: Alle Aufgaben (Ämter) in unserer 

chenlange Sondertraining, der 
Abteilung werden weiterhin von den-

Schweiß und all die harte Arbeit sollten 
selben Frauen übernommen wie im 

sich nun auszahlen! 
Jahr 2015 - und sicher auch genauso 

Denn es war der 21.11.2015 als wir uns 
gut erfüllt! Dies wurde abgestimmt, 

auf den Weg zum 15. Müritz Dance 
einstimmig, ohne Gegenstimmen 

Cup 2015 in Röbel machten. Dort tra-
oder Enthaltungen. Nur für das „Amt“ 

ten wir gegen starke Konkurrenz in der 
der Schriftführerin, das bis jetzt unse-

Kategorie 18+ des DTB Dance an - und 
re alte, neue Abteilungsleiterin Cordu-

das überaus erfolgreich!
la mit übernommen hatte, wurde nun 
Katja (Gruber) gewählt (eine Enthal- Doch der Reihe nach... 
tung, keine Gegenstimme). Es gab 07:30 Uhr war es an jenem Samstag-
keine Gegenkandidatinnen, für kei- morgen, als wir aufbrachen. 
nes der Ämter. Start: S-Bahnhof Jungfernheide, das 
Nach der Arbeit das Vergnügen! Ziel: Das Siegerpodest des Müritz Dan-
Also haben wir gleich anschließend ce Cup in Röbel an der Müritz! 
Termine für Fahrten und Feste ge- So ging es also los: 
sucht und gefunden, z.B. den 17. April Die Kofferräume voller Proviant, mit 
für unsere erste Radfahrt im Frühling: der Leidenschaft im Bein und der Mu-
Wir wollen im Großraum Berlin he- sik im Herzen – da konnte ja nichts 
rumfahren, Wälder, Seen, Fließe und mehr schief gehen. 
Felder in den Außenbezirken erkun- Einige holten während der Fahrt die all-
den. Unsere mehrtägige Sommer- seits beliebte Mütze Schlaf nach, die ih-
Frauenfahrt soll im Juli organisiert nen aus der kurzen Nacht zuvor fehlte, 
werden und möglichst noch eine zwei- sei es nun vor lauter Aufregung oder 

Gymnastik und Tanz
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weil es einfach nicht ihre Zeit war. Ande- „Als nächstes begrüßen wir nun Sound 
re nutzten die Zeit und stellten Hausar- Reflection von der Berliner Turner-
beiten fertig oder lernten für bevorste- schaft ...“ 
hende Prüfungen. Und wieder andere „Das sind wir“, „Auwei“, „Jetzt oder 
waren schon so in Gedanken an den nie“, „Dann mal los!“, raunte es durch 
Wettkampf versunken, dass man ih- unsere Aufstellung. Noch einmal tief 
nen die Anspannung zunehmend an- durchatmen und dann fing die Musik 
merkte. an. 
Fragen und Gedanken wie „Hoffentlich Und keine 3 Minuten 20 später war al-
vergesse ich nach der Drehung nicht les schon wieder vorbei. Verbeugen 
nach rechts zu laufen!“ oder „Wie gut nicht vergessen - und Abgang. 
sind die anderen denn wohl so?“ plag- Wow, was für ein Erlebnis! Vor sieben 
ten uns. Aber auch mahnende Worte Wettkampfrichtern tanzen, das gab es 
wie „Das Bein kommt auf 6!“ „Der für uns noch nicht. 
Sprung ist auf 7!!!“ und „Denk Und es ist alles super 
dran: Immer schön gelaufen. Kein „Oh 
langsam, du hast mein Gott, ich war viel 
Zeit!“ lagen uns in zu schnell“ oder „Der 
den Ohren. Stand war aber ganz 

schön wackelig“, nur 
Kaum angekommen, ein kurzes „Sorry, 
wurden wir schon in dass ich dich getrof-
die Klassenräume der fen habe, da waren 
Grundschule einquar- wir wohl doch zu 
tiert, die als Umkleide dicht“, aber alles lief 
und Gruppenräume um- glatt. Jetzt hieß es abwar-
funktioniert wurden. ten und die Kampfrichter richten las-
Und nach einer kleinen aber üppi- sen. 
gen Frühstückspause machten wir uns Die Zeit bis zur Siegerehrung wurde 
bereits daran, uns für unseren großen mit weiteren Auftritten anderer Katego-
Moment vorzubereiten. Kostüme rien gefüllt. Aber dann war es soweit! 
mussten angezogen, Gesichter ge- Hat sich all die Arbeit bezahlt ge-
schminkt und Haare frisiert werden. macht? Hat unsere Leistung ausge-
Und zwischendurch darf die eine oder reicht? Egal wie das Ergebnis jedoch 
andere lustige Anekdote nicht fehlen. ausgehen sollte, wir hatten jede Men-
Dann ging es auch schon los. ge Spaß! Und wir fahren zufrieden mit 
Wir traten als letzte Gruppe in unserer uns und unserem Auftritt nach Hause! 
Kategorie auf und konnten so die Aus- Nun ging es los ... „Auf dem dritten 
führung und Kreativität unserer Mit- Platz: Sound Reflection...“ Wow Bron-
streiter begutachten. Der Druck stieg, ze! Das Ziel Treppchen haben wir er-
die Aufregung umso mehr! reicht. Wir haben uns sehr gefreut und 

Gymnastik und Tanz
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uns aus dem alten Jahr und schauen 
gespannt nach 2016. 
Abschließend möchten wir uns aber 
auch bei Jule und Pinar für ihre tatkräf-
tige Unterstützung vor Ort bedanken. 
Wir danken natürlich auch all unseren 
anderen Sound Reflection Mitgliedern, 
die aus der Ferne an uns gedacht und 
mit gefiebert haben und dieses Ereig-
nis nicht persönlich erleben konnten.

Ein besonderes Dankeschön gilt al-
holten uns unsere Medaillen und Ur- lerdings unserer hervorragenden Trai-
kunden ab. Jetzt fuhren wir nicht nur nerin Toni für all ihre Geduld mit uns 
glücklich und zufrieden nach Hause, Plappermäulern und dem riesigen 
nein, wir sind sogar sehr stolz! Spaß, den wir unter ihrer Leitung Trai-

ning für Training haben!! Kaum zu Hause angekommen nutzten 
Danke, Coach!!! wir diese Motivation, gleich im nächs-
#bestetrainerin ten Training und kämpften uns nach 

#no-t-rexnur einem Tag Schonung wieder durch 
#wirliebendichein intensives Kraft- und Ausdauertrai-

Sportliche Grüße, ein frohes neues ning im gefürchteten Bootcamp à la To-
Jahr und bis zum nächsten Mal ni. 

Eure Aber viel Zeit zum Erholen bleibt uns ja 
Sound Reflection Mädelsauch nicht. Eine neue Choreo 

muss einstudiert werden und 
neue Musik muss her! Schließ-
lich wollen wir auch den nächs-
ten Auftritt super meistern und 
wieder unser Bestes geben. 
Und das nächste Ziel klopft 
auch schon an unsere Tür - Tu-
Ju Stars 2016, wir kommen! 
Doch bis dahin gönnten wir uns 
noch ein paar Tage Ruhe und 
freuten uns auf unsere Weih-
nachtspause, die wir traditio-
nell mit der Weihnachtsfeier 
am 18.12.2015 starteten. 
Und so verabschiedeten wir 

Gymnastik und Tanz
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Deutschland Cup mussten sich beide auf ihre bevorste-
Am Freitag, den 13. November 2015, hende Kür konzentrieren. Bei Lydia 
hat sich eine nette Gruppe Berliner lief alles wie am Schnürchen und am 
auf den Weg nach Flensburg ge- Ende ihrer Kür entschloss sie sich so-
macht, um am diesjährigen Deutsch- gar, den Salto als Abgang zu turnen. 
land Cup zu starten. Dies ist der größ- Ihre Trainerin Myriam hat sie vorher 
te und wichtigste Wettkampf für die eingeweiht, dass sie den Salto sprin-
Landesklasse. Nach regnerischer An- gen würde, wenn die Kür gut läuft. 
reise kamen wir fast planmäßig in Auch bei Janina lief alles wie am 
Flensburg an. Wie üblich testeten alle Schnürchen, aber leider war ihre Wer-
erst einmal den Boden aus. Da war tung nicht ganz so hoch. Am Ende 
dann das erste Mal Grund 
zur Freude: Der Boden 
war zum Turnen wirklich 
gut geeignet. Am Sams-
tag war es für unsere ein-
zige Starterin beim Ta-
lent Cup, Klara, soweit. 
Nach einer super Pflicht 
am Vormittag ging es ge-
gen Nachmittag dann 
zum Kürwettkampf. Kla-
ra behielt die Nerven und 
turnte ihre Übung souve-
rän durch. Belohnt wur-
de sie mit dem 20. Platz, 
was für diesen an-
spruchsvol len Wett-
kampf mit harter Konkur-

hieß es dann für Lydia Platz 6 und für renz eine tolle Leistung ist!
Janina Platz 14. Mit der Mannschafts-

Am Sonntag wurde es dann für die Ju- wertung landeten sie auf Platz 3 – är-
gend und die Erwachsenen ernst. Für gerlicherweise hauchdünn hinter 
uns gingen Lydia Stefke und Janina Platz 2. Somit war es der letzte Wett-
Stojalowski an den Start. Bei beiden kampf für dieses Jahr und wir freuen 
lief das Einturnen am Morgen ganz uns auf die Wettkämpfe im nächsten 
gut. Lydia zeigte als Erste von beiden Jahr. Und noch an dieser Stelle ein 
ihre Pflicht, die wie gewohnt wirklich großes „Dankeschön“ an die Kampf-
gut war. Bei Janina lief die Pflicht nicht richter.
ganz so gut wie im Training - sie hatte Lydia Stefke 
einige Wackler drin. Anschließend & Janina Stojalowski

Rhönrad
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Hallo Handballfreunde! renamtlichen Helfer, ohne die so eine 
Abteilung nicht funktionieren kann.

Am 13.01.2016 fand unsere alljährli-
che Abteilungsversammlung nach 

Der Januar stand für uns Handballer 
dem Training in den Traberterrassen 

ganz im Zeichen der Europameister-
statt. Die Versammlung war mit zwölf 

schaft in Polen.
Personen gut besucht.

Es wurden ferngesehen, was das 
Zeug hielt, man hatte schon das Ge-Der Abteilungsleiter ließ dabei die Akti-
fühl, dass die Augen viereckig sind. Al-vitäten des vergangenen Jahres Re-
le sehenswerten Spiele ohne deut-vue passieren:
sche Beteiligung mussten über das In-

• Abschluss der Saison 14/15 ternet (sportdeutschland.tv) angese-
kein Spielbetrieb 2015/2016 hen werden. Da ARD und ZDF nur die 
Radtouren (D und Malle) Spiele mit deutscher Beteiligung über-
Grillen trugen, trafen wir uns in trauter Runde 
Weihnachtsfeier in unterschiedlichen Lokalitäten oder 
usw. bei Andy. Das Endspiel wurde ge-

meinsam beim großen Vorsitzenden Wie auch in den vorhergehenden Jah-
gesehen, der zum Beginn der Meis-ren gab es keine Beanstandungen 
terschaft schon verkündete: „Das End-durch die Kassenprüfer an der von 
spiel mit deutscher Beteiligung wird Torsten vorbildlich geführten Kasse. 
bei mir gesehen.“ War es das Hoffen, Von hier aus nochmals Dank an Tor-
es wird sowieso nichts oder war er nur sten für seinen Einsatz in der Verwal-
besser informiert? Man weiß es nicht, tung unser Finanzen.
so genau und man wird es wahr-

Die bei der letzten Abteilungsver- scheinlich auch nie erfahren.
sammlung gewählten Mandatsträger 
wurden alle ohne Gegenstimmen ent-
lastet. Es wurde Blockwahl der Man-
datsträger beschlossen.

Alle vorgeschlagenen Mandatsträger 
wurden einstimmig gewählt.

Es wurde auch eine Blockwahl für die 
Delegierten der nächsten Hauptver-
sammlung beschlossen. Auf jeden Fall hielt er sein Verspre-

chen und zwölf hoffnungsvoll erregte 
Fans trafen sich vor dem großen Bild-
schirm. Der Grill wurde, wie auch Von hier aus nochmal Dank an alle eh-

• 
• 
• 
• 
• 

Alle vorgeschlagenen Delegierten 
wurden einstimmig gewählt.

Die Ahnung vor dem Spiel

Handball
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schon bei Andy, angeworfen und mit Beigaben verzehrt. Es war ein erfolg-
Fleisch und Fleisch bestückt, das Wet- reicher Tag, all denen die dazu beige-
ter spielte zum Glück mit, es regne- tragen haben von hier aus nochmals 
te nicht. Danke.
Der Tisch war wieder reich gedeckt, 
denn jeder brachte etwas mit, Hop- Jubeltage
fenkaltschale, Salat  und etwas zum 

Den Geburtstagskindern im Februar Knabbern.
die besten Wünsche und bleibt ge-Während des Spiels um den dritten 
sund: am 19.02. Marion B., am 20.02. Platz (Norwegen/Kroatien, 24:31) 
Charly, am 21.02. Doris, die Ehemali-kümmerten wir uns schon mal um 
ge der Traberterrassen und am 25.02. Fleisch und Salate. Rechtzeitig zum 
Torsten auch schon über Mitte vierzig. Beginn des Endspiels wurde die Takt-

rate des Nachreichens geringer und Gerhard (Bulli) Uebler
wir konzentrierten uns voll und ganz 
auf das Spiel. 
Das Spiel konn-
ten wir mit zu-
nehmender Dau-
er immer ruhiger 
verfolgen, denn 
wir waren sicher 
nach dem fulmi-
nanten Start und 
der dargebote-
nen Spielweise 
können „wir“ nur 
gewinnen. 
Und so war es 
dann ja auch, mit 
24:17 gewannen 
„wir“ und so war die Schlappe aus 
dem Vorrundenspiel gegen Spanien 
(29:32) mehr als wettgemacht, 
Deutschland ist Europameister im 
Handball 2016 und somit auch direkt 
für die Olympiade qualifiziert. Wir sind 
stolz. Nach dem Spiel wurde natürlich 
über das Spiel weiter diskutiert, dabei 
wurde noch Restfleisch und andere 

Handball

Teilansicht der Jubel-Fans
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Der Januar ist geschafft, ein Wettkampf mit ei-
ner Beteiligung der Altgedienten und der 
Nachstrebenden ist vorbei. Alle hatten viel 
Spaß. Es war ein Mehrkampf bestehend aus 
Schwimmen, Brettsprung und Streckentau-
chen.
BTB-Pokal 2016 am Sonntag, den 17. Januar, 
im Stadtbad Charlottenburg.
Sensationell erreichten unsere Jüngsten Han-

Hallo Plantschies!nah Brügge den 1. Platz (links) und Mia Albert 
Wo wart ihr am 23.01.?den 2. Platz (rechts). Unsere gestarteten al-
Matthias , Annika und Daniel ten Herren erreichten gegen die starke Kon-
haben lange auf euch alle ge-kurrenz einen beachtlichen 3. Platz für Daniel 
wartet .und einen 4. Platz für Matthias!!! Somit ist die 
Das Eislaufen war schön. Wir Kette des  Nachwuchses um viele Glieder ge-
sind zwar zuerst nur mit zwei stärkt. Herzlichen Glückwunsch!
Kindern und uns vier Erwach-

Die Ämterwahl auf der Jahreshauptversamm- senen aufs Eis gegangen, 
lung der Schwimmer am 08.02.16 hat in den aber langsam trudelten dann 
Hauptämtern folgendes Ergebnis erbracht: mehr ein, sodass es dann 

Abteilungsleiter: Daniel Heins neun Kinder wurden. Es hat 
Fachwart Schwimmen: Matthias Heins etwas genieselt, doch hatten 
Jugendschwimmwartin: Annika Lemisz alle ihren Spaß, ob sie nun ge-

Den Gewählten auf diesem Wege herzlichen rade begonnen haben zu ler-
Glückwunsch und ein erfolgreiches Arbeits- nen, wie man sich auf dem 
jahr . Eis fortbewegt oder ob die 

Technik im Rückwärtsfahren 
Die Winterferien vom 01. bis 06.02.16 sind 

verbessert wurde.
auch vorbei, also wieder ran ans Training!!!

Matthias Heins

Schwimmen
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Aus dem Bericht von Matthias könnt 
ihr erlesen, dass es sich trotz diesi-
gem, nebligen Wetter gelohnt hätte.
Das große Gruppenfoto zeigt euch 
den standhaften Teilnehmerkreis, lei-
der im Durchzug einer leichten  Ne-
belwand, der spätestens bei der 
nächsten Freizeitaktion um das Dop-
pelte wachsen sollte. Eure Abtei-
lungsführung (spez. Annika als Fach-
wartin Ki/JU) macht sich stets Gedan-
ken, wie sie das Angebot für alle lu-
krativ um weitere Aktionen erweitern 

In diesem Sinne kann. Dies alles wird in ihrer schon 
knappen Freizeit in ehrenamtlichem 
Einsatz für euch erbracht.
Annika, Matthias und Daniel, an die-
ser Stelle herzlichen Dank und bleibt 
weiter dran, es kann nur besser wer-
den – nur die Harten komm`n in Gar-
ten!

Noch mal die nächsten Daten ohne Gewähr 
(in der ersten Ausgabe des Jahres sind wohl 
einige Daten verrutscht):

Kinder/Jugendmehrkampf 06 .03 .
Osterferien 21.03.-02.04.
Otto-Monke-Mehrkampf 24 .04 .
Berliner Meisterschaften 18 .06 .
Kreismeisterschaften Bremen 20.-22.05.
Sommerpause 21.07.-02.09.

onki-donki blub-blub
euer 

Michael Dechau

Schwimmen
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Astoria-Treffen zum Jahresbeginn
Nach Schließung des Wirtschaftsbetriebes in un-
serem Bootshaus waren wir, die langjährigen 
Mitglieder der BT-Ruderabteilung Astoria, zu-
nächst sehr traurig. Schließlich war uns Boots-
haus und Grundstück Jahrzehnte lang zu einem 
Stück Heimat geworden. Von dort aus began-
nen nicht nur unsere Ruderfahrten, sondern das 
Haus war stets Mittelpunkt unseres Klublebens. 
Trotz unserer traurigen Stimmung sahen wir es 
Ende des vergangenen Jahres sehr positiv, 
dass Frank Brenning ein Neujahrstreffen am 10. 
Januar im Restaurant Zehlendorfer Hof organi-
sierte. 

Die Veranstaltung wurde gut besucht und wir 
freuten uns, uns zum Jahresbeginn im Ruderin-
nen- und Rudererkreis in geselliger Runde zu 
treffen. Es wurden Erinnerungen ausgetauscht. 
Der Gesprächsstoff reichte für mehrere Stun-
den. Hoffentlich sehen wir uns bald wieder, auch 
in unserem vertrauten Bootshaus. Die Bemü-
hungen der neuen Abteilungsleitung lassen uns 
durchaus hoffen. Besten Dank für die Initiative 
und die Organisation des Treffens.

Gerhard Wünsch

Rudern
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Winterfest der Ruderabteilung Astoria re des Klubhauses einen gemeinsamen 
Blaue und weiße Luftballons wiesen schon Nachmittag zu verbringen. Kaum erwartet 
am Ende der Bismarckstraße den Weg. Auf- werden konnte die Eröffnung des angekün-
gehängt wurden sie von unseren Jugendli- digten Kicker- und Dartturniers. Fünf Kicker-
chen, die in Erwartung des Sommers schon Teams wurden gebildet, bei bewusst niedrig 
mit kurzen Hosen unterwegs waren! Es han- gehaltenem Altersdurchschnitt. Sieger wurde 
delte sich aber um das Astoria-Winterfest, nach turbulenten Spielen das Doppel Christi-
das am 24.01. auf dem Bootshausgelände an Schreck / Yorick Walter. Beim Dart ent-
der Ruderabteilung in Wannsee stattfand. schied man sich für einen Einzelwettbewerb, 

der nach zehn Durchgängen souverän von 
Schon beim Betreten des Grundstücks wur- Christian Klopp gewonnen wurde.
de man bei leichten Plusgraden an der Feu-
erstelle mit dem Glühwein in eine der Jah- Sehr gelobt wurde allseits das kulinarische 
reszeit angemessene Stimmung versetzt. Ur- Angebot, diesmal wieder vom Rogers-
sel Brenning fand mit ihrer offenen Art für je- Catering-Service bestritten. Man konnte zwi-
den Gast ein freundliches Wort und wies mit schen einer Suppe mit und ohne „Einlage“, 
Stolz auf die Blumen hin, die die letzten Bockwurst, Tunfisch-Wraps, belegten Bröt-
Frosttage offenbar gut überstanden hatten. chen und Blechkuchen wählen, was von al-
Sie war auch erfreut über ihre Nachwuchs- len Gästen reichlich angenommen wurde. 
gärtnerin Klein-Helena, die in passendem Den von umsatzbesorgten Gastronomen ger-
Outfit und mit geeignetem Werkzeug ihre er- ne verwendeten Hinweis „... es ist noch Sup-
sten Ambitionen auf diesem Gebiet zeigte. pe da!“, hörte man gegen Ende der Veran-
Überhaupt besaßen die Unterzweijährigen staltung nicht mehr! Insgesamt zählten wir 
bei diesem Fest schon fast Mannschafts- über den Nachmittag 60-70 Teilnehmer. Der 
stärke für einen Vierer. Es war eine sehr bunt- Dank aller Eingeladenen für die gelungene 
gemischte Gesellschaft von älteren und jün- Veranstaltung gilt den umsichtigen Festor-
geren Klubmitgliedern, neugierigen Mitglie- ganisatoren und allen bei der Vorbereitung 
dern anderer Abteilungen und Nachbarn, die und Durchführung beteiligten Helfern!
von unserem Rudervorsitzenden Nikolai 

Martin KirchnerDëus begrüßt wurden und die es zu schät-
zen wussten, in der entspannten Atmosphä-

Rudern
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Besonderheiten Herren-Verbandsliga
Am 28.02. richten wir die Ostdeutsche Mit den Plätzen 3 und 6 verlief diese 
Meisterschaft der männlichen U18 Saison nicht so erfolgreich wie zuletzt. 
aus. Auch unser Team will die Qualifi- Besonders die junge Mannschaft 
kation zur Deutschen Meisterschaft spielte unter ihren Möglichkeiten. Im 
perfekt machen und um einen der bei- Sommer sollen wieder mehr Spiele ge-
den ersten Plätze kämpfen. wonnen werden.

Herren-Bundesliga
Aus den Mannschaften

Mit mittlerweile vier Siegen in der 1. 
U10/U12/U14

Bundesliga steht die Mannschaft kurz 
Für die U10 reichte es leider nur zu ei-

vor dem Klassenerhalt. Im Rückspiel 
nem zweiten Platz bei der Berliner 

der beiden Aufsteiger in Armstorf wird 
Meisterschaft.

sich aller Voraussicht nach entschei-
Die U12 überzeugte mit beiden Teams 

den, wer auch im kommenden Jahr im 
und dominierte die Berliner Meister-

deutschen Oberhaus vertreten sein 
schaft. Mit dem 1. und 2. Platz stehen 

wird. Das Hinspiel ging mit 5:2 an un-
wir in dieser Spielklasse ohne Satz-

sere Mannschaft.
verlust gegen andere Vereine auf den 

Timon Lützow
Medaillenrängen.

Mehr Infos unter bt-faustball.de
Auch in der U14 konnte die junge 
Mannschaft mit Spielern der U12 oh-
ne Satzverlust den Berliner Meister-
titel feiern.

U16/U18
Die U18 wird Ende Februar bei der 
ODM versuchen sich für die anste-
hende DM zu qualifizieren. Als Berli-
ner Vizemeister geht die Mannschaft 
zwar nicht als Favorit um die beiden 
vordersten Plätze ins Rennen, rech-
net sich aber dennoch gute Chancen 
aus.

Frauen-Verbandsliga
In der Verbandsliga Berlin-Branden-
burg reichte es in dieser Spielzeit lei-
der nur zum fünften Tabellenplatz. Mit 
vier Siegen aus zehn Spielen für den 
5. Platz zeigt sich aber auch die Aus-
geglichenheit der Liga.

Termine 2016
1. Bundesliga

27.02. 7. Heimspieltag 
16:00 Uhr BT vs. VfK 01 Berlin

Grundschule am Arkonaplatz
Ruppiner Str. 48, 10115 Berlin

28.02. Ostdeutsche Meisterschaft mU18
10:30 Uhr Begrüßung

Grundschule am Arkonaplatz,
Ruppiner Str. 48, 10115 Berlin

Zu allen Terminen sind natürlich immer 
Zuschauer eingeladen, um die BT-Mann-
schaften zu unterstützen. 
Alle Termine sind beim Training inkl. der 
Adressen zu erfragen.

Faustball
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Die Berliner Turnerschaft Korporation e.V. 
(  genannt) wurde am 16. Mai 1863 
gegründet, hat 2013 ihren 150. Geburtstag 
gefeiert und gehört mit seinen mehr als 2000 
Mitgliedern, davon 1.200 Kinder und Jugend-
liche, zu den größten Turnvereinen in Berlin. 
Neben einer intensiven Kinder- und Jugend-
arbeit fördert der Verein den Breiten-, Freizeit- 
und Gesundheitssport und übernimmt damit so-
ziale Verantwortung.

Der Verein bietet neben dem Allgemeinen 
Turnen (vom Kleinkind bis zu den Senio-
ren) ein breitgefächertes Sport- und 
Gesundheitsprogramm in den Bezirken 
Neukölln, Friedrichshain-Kreuzberg, 

Mitte (Wedding, 
T i e r g a r t e n ) ,  
Te m p e l h o f -
Schöneberg, 
Spandau und 
S t e g l i t z -
Z e h l e n d o r f  
(Rudern).

„BT“ Unser Angebot:
Allgemeines Turnen
Eltern-Kind-Turnen
Kinder- und Jugendturnen
Kleinkinderturnen
Gymnastik
Koronarsport
Problemzonengymnastik
Reha & Gesundheitssport
Wirbelsäulengymnastik
Aerobic und Tanz
Capoeira
Gesellschaftstanz
Jazzdance
Tanzen & Show
Zeitgenössischer Tanz
Rhönradturnen
Gerätturnen
Lauf- und Walking-Treff
Leichtathletik & Orientierungslauf
Schwimmen
Senioren-Tischtennis
Rudern (inkl. Bootshaus Astoria)
Faustball
Floorball
Handball
Volleyball
Yoga

Berliner Turnerschaft
Korporation

Turn- und Sportverein e.V. • Gegründet 1863

Das sportliche Angebot wird ergänzt durch Wandern, Skilaufen, Vereinsfahrten 
und gesellige Veranstaltungen.
Durch qualifizierte Kinder- und Jugendarbeit ist es möglich, auch an leistungs-
bezogenen Wettkämpfen in Berlin und außerhalb teilzunehmen. Der Erfolg sind 
gute Platzierungen bis hin zu Einzel- und Gruppensiegen.
Die Berliner Turnerschaft stellt Berliner, Norddeutsche und Deutsche Meister.

www.berlinerturnerschaft.de
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Berliner Turnerschaft Korporation 
Turn- und Sportverein e.V.
Gegründet 16. Mai 1863

Geschäftsstelle
Buschkrugallee 163 • 12359 Berlin

6. März 2016

Volkslauf im Berliner Läufercup, Lauf 2
8 km BT-Meile, 5km- u. 16km-Läufe; 5km- u. 7,5km-Walking- u. Kinderläufe
Bootshaus Astoria am Kleinen Wannsee, Bismarckstr. 68, 14109 Berlin

Volkslauf im Berliner Läufercup, Lauf 2
8 km BT-Meile, 5km- u. 16km-Läufe; 5km- u. 7,5km-Walking- u. Kinderläufe
Bootshaus Astoria am Kleinen Wannsee, Bismarckstr. 68, 14109 Berlin

www.berlinerturnerschaft.dewww.berlinerturnerschaft.de

BT-BT-MeileMeile
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